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Aufruf der deutschen Bischöfe zum Weltmissionssonntag 2024  
Liebe Schwestern und Brüder, am 27. Oktober begehen wir in 
Deutschland den Sonntag der Weltmission.  
Er steht unter dem Motto „Meine Hoffnung, sie gilt dir!“ (Ps 39,8). Mit 
diesem Wort aus dem Psalm 39 lässt sich auch die Grundhaltung vieler 
Frauen auf den pazifischen Inseln beschreiben.  
Sie wissen sich von Gott getragen und können so – trotz vieler 
Alltagsprobleme und einer systematischen Benachteiligung – ihr 
Engagement voller Hoffnung in das kirchliche und gesellschaftliche 
Leben einbringen. Zum Sonntag der Weltmission stellt uns das Hilfswerk 
Missio einzelne Frauen aus dieser Region vor, die aus dem Glauben 
heraus Antworten auf die vielen bedrängenden Herausforderungen in 
ihrem Leben geben. So führen sie zum Beispiel Alphabetisierungskurse 
durch, vermitteln medizinisches Basiswissen und klären andere Frauen 
über ihre Rechte auf. Misshandelten Frauen und Kindern bieten sie 
Schutz in sogenannten „Safe Houses“.  
Die Spenden, die am Sonntag der Weltmission gesammelt werden, 
kommen solchen missionarischen Initiativen zugute. Sie bedeuten 
konkrete Hilfe für Menschen, die im Glauben verwurzelt sind und sich für 
andere einsetzen.  
Wir bitten Sie: Unterstützen Sie unsere Schwestern und Brüder durch Ihr 
Interesse, Ihr Gebet und eine großzügige Spende bei der Kollekte am 
kommenden Sonntag der Weltmission.  
 
Dafür danken wir Ihnen herzlich.  
 
Augsburg, den 22. Februar 2024  
Für das Bistum Speyer  
Dr. Karl-Heinz Wiesemann  
Bischof von Speyer 
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Wir feiern Gottesdienst 
 

Samstag, 05. Oktober   

Ottersheim 18:30 Hl. Messe zum Erntedank mit Brotverkauf 
 

 
27. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 06. Oktober 
Erntedanksonntag  

Weitersweiler 08:30 Hl. Messe zum Erntedank (anschl. 
Brotverkauf) 

Zell 10:00 Wortgottesdienst zum Erntedank (Zel. 
Gottesdienstleiter Herr Müller) 

Göllheim 10:00 Ök. Erntedankgottesdienst in der Prot. 
Kirche [anschl. Brot- & Kaffeeverkauf der 
kfd und gemeinsames Mittagessen - 
zubereitet durch die Landfrauen - und 
gemütliches Beisammensein im kath. 
Pfarrheim Nepomukhaus] 
SPECIAL: 
Pfr. Metzinger fährt alle, denen der 
Anstieg der Steigstraße zum kath. 
Pfarrheim zu beschwerlich ist, mit dem 
neuen Pfarrbus von der prot. Kirche zum 
kath. Pfarrheim zum Mittagessen. 
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Dienstag, 08. Oktober  

Dreisen 18:30 Hl. Messe 

 
Mittwoch, 09. Oktober  

Rüssingen 08:00 Hl. Messe 
Amt für Bodo Schwarz (Schlosser) 

Göllheim 10:00 Ök. Einschulungsgottesdienst in der 
Grundschule 

Biedesheim 18:00 Rosenkranzandacht 

Biedesheim 18:30 Hl. Messe 
Amt für Anneliese und Erwin Wendel 

 
Donnerstag, 10. Oktober  

Bubenheim 18:00 Rosenkranzandacht 

Göllheim 18:00  Rosenkranzandacht der kfd 

Weitersweiler 18:00 Rosenkranzandacht 

Weitersweiler 18:30 Hl. Messe 

Zell 19:00 Bezirksrosenkranz der Kolping 

 
Freitag, 11. Oktober 

Göllheim 08:00 Hl. Messe 

Albisheim 10:15 Hl. Messe im Haus Zellertal 

Immesheim 18:00 Rosenkranzandacht 

 
Samstag, 12. Oktober 

Biedesheim 11:00 Taufe des Kindes Davina Lefrancais 

Zell 14:30 Hochzeit des Brautpaares Luisa Hauck und 
Daniel Erbacher 

Zell 17:30 Hl. Messe 
Amt für Gerald Sobotzik (Czekalla) 

Weitersweiler 18:30 Hl. Messe 
Amt für Josefa Rupp (Gertrud Kimmel) 
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28. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 13. Oktober  

Ottersheim 09:30 Hl. Messe mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder [Kleine 
katechetische Einheit der 
Erstkommunionkinder zum Thema 
Begrüßung und Kreuzzeichen in der Hl. 
Messe] 
Amt für Renate Widera (Würz) 
Stiftsamt für alle Stifter vor 1924 

Göllheim 10:30 ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Hl. Messe mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder und Vorstellung von 
Frau Antonia Schwarz und Herrn Waseem 
Abbas [Kleine katechetische Einheit der 
Erstkommunionkinder zum Thema 
Begrüßung und Kreuzzeichen in der Hl. 
Messe] 
Amt für: 
  

• Emma & Josef Metzinger 
• Rosa & Oskar Müller 
• Oskar Müller jun. 
• Edeltraud & Erwin Metzinger und 

Sohn Dieter Metzinger 
• Elisabeth & Ludwig Weiller und 

Bruder Albert Weiller 
• Elvira & Heinz Metzinger 
• Bruno Ohmer 
• Heinz Gilb 
• Hugo Dietrich 
• Margarethe & Arthur Laux 
• Helga & Otwin Herrmann 
• Thea & Theo Seiberth 
• Amanda & Erich Scherrer 
• Arthur Eichenlaub 
• Ludwig Weiller 
• Gabriele Anna Wießmann 

 

 
Dienstag, 15. Oktober 

Einselthum 18:30 Hl. Messe 
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Mittwoch, 16. Oktober  

Rüssingen 08:00 Hl. Messe 

Göllheim 10:00 Hl. Messe im Haus Antonius 

Biedesheim 18:00 Rosenkranzandacht 

 
Donnerstag, 17. Oktober 

Göllheim 18:00  Rosenkranzandacht der kfd 

Bubenheim 18:00 Rosenkranzandacht 

Weitersweiler 18:00 Rosenkranzandacht 

Lautersheim 18:30 Hl. Messe 

 
Freitag, 18. Oktober 

Göllheim 08:00 Hl. Messe 
Stiftsamt für alle Stifter vor 1924 

Immesheim 18:00 Rosenkranzandacht 

Immesheim 18:30 Hl. Messe 
Amt für Arthur Preiß 
Amt für die Familien Vollet, Schewes und 
Graw (Vollet) 

 

Samstag, 19. Oktober  

Ottersheim 18:30 Hl. Messe zum Wendelinusfest 
Amt für Erich Schraut (Cullmann) 
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29. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 20. Oktober  

Weitersweiler 08:30 Hl. Messe 
Amt für die Verstorbenen der Familien 
Bauer und Kaufhold (Bauer) 

Zell 09:30 Hl. Messe 
Dankamt für die Familie Zintel 

Göllheim 10:30 ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Hl. Messe zum Weltmissionssonntag und 
in den Anliegen der Caritas (anschl. 
Dicksuppessen im Pfarrheim 
Amt für die verst. Eltern Mydla-Stanienda 
und Angehörige und für Henriette und Kurt 
Languitz (Mydla) 

 
Dienstag, 22. Oktober 

Dreisen 18:30 Hl. Messe 

 
Mittwoch, 23. Oktober  

Rüssingen 08:00 Hl. Messe 

Biedesheim 18:00 Rosenkranzandacht 

Biedesheim 18:30 Hl. Messe 

 

Donnerstag, 24. Oktober 

Göllheim 18:00 Rosenkranzandacht der kfd 

Weitersweiler 18:00 Rosenkranzandacht 

Bubenheim 18:00 Rosenkranzandacht 

Bubenheim 18:30  Hl. Messe 
Amt zur Mutter Gottes 

 

Freitag, 25. Oktober 

Göllheim 08:00 Hl. Messe 
Stiftsamt für Anna Margareta Schwegler 

Immesheim 18:00 Rosenkranzandacht 

Immesheim 18:30 Hl. Messe 
Amt für die Verstorbenen der Familien 
Bößler und Lanninger (Lanninger) 
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Samstag, 26. Oktober 

Göllheim 18:30 Hl. Messe 
Amt als Jhgd. für Ewald Schimmelpfennig 
Dankamt für das Ehepaar Renk 

 
30. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 27. Oktober  

Weitersweiler 08:30 Hl. Messe 

Zell 09:30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Müller) 

Ottersheim 10:30 ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Hl. Messe 
Festgottesdienst zum 50jährigen Jubiläum 
der kfd Ottersheim 
Amt für alle Verstorbenen der kfd 
Ottersheim 

Ottersheim 
 
 

10:30 Kinderwortgottesdienst im Pfarrhaus, 
Thema: Heilige Elisabeth ~ eine starke 
Frau 
 

Mittwoch, 30. Oktober 

Biedesheim 18:00 Rosenkranzandacht 

 
Donnerstag, 31. Oktober  

Göllheim 18:00 Feierlicher prot. Gottesdienst zum 
Reformationstag mit Verabschiedung von 
Pfr. Peter Rummer in der Prot. Kirche 
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ALLERHEILIGEN, 01. November 

Weitersweiler 08:30 Hl. Messe 

Göllheim 09:30 Hl. Messe 
Amt als Jhgd. für Susanne Friedrich, geb. 
Feldengut 
Amt für Rudolf Feldengut 

Ottersheim 10:30 ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Hl. Messe mit anschl. Totengedenken und 
Gräbersegnung 

Niefernheim 11:00 Totengedenken und Gräbersegnung (Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Müller) auf dem 
Friedhof 

Dreisen 13:00 Totengedenken und Gräbersegnung auf 
dem Friedhof 

Weitersweiler 14:00 Totengedenken und Gräbersegnung auf 
dem Friedhof 

Göllheim 15:00 Totengedenken und Gräbersegnung auf 
dem Friedhof (Zel.: Gottesdienstleiter Herr 
Dittrich) 

 
ALLERSEELEN, 02. November 

Göllheim 18:00 Hl. Messe zu Allerseelen Amt mit 
Gedenken der Verstorbenen der Gemeinde 
und bes. der Verstorbenen des letzten 
Jahres mit Entzündung einer Kerze 

Ottersheim 18:00 ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Hl. Messe zu Allerseelen Amt mit 
Gedenken der Verstorbenen der Gemeinde 
und bes. der Verstorbenen des letzten 
Jahres mit Entzündung einer Kerze 
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31. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 03. November  

Weitersweiler 08:30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Dittrich) 

Zell 09:00 Hl. Messe 
Stiftsamt für Hildegard Bohnert 

Göllheim 10:00 ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Hl. Messe (mit kleiner katechetischer 
Einheit der Erstkommunionkinder zum 
Thema: Bußakt und Kyrie, anschl. 
Kaffeeverkauf des fair gehandelten 
Kaffees der kfd 
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Termine 
 

Montag, 07. Oktober 

Göllheim 18:00 Treffen des Caritas-Kreises Göllheim im 
Pfarrhaus 

Göllheim 19:00  Treffen der Familiengruppe zur 
Vorbereitung vom „Dicksuppessen“ im 
Pfarrhaus 

Göllheim 19:00 Gruppenstunde Gruppenleiter Gellemer 
Engelscher und große Messdiener im 
Jugendraum 

 

Dienstag, 08. Oktober 

Ottersheim 15:00 Erstkommunionunterricht 
Erstkommunionkinder Ottersheim 
(Shuttledienst mit dem Bonibus!) 

 

Donnerstag, 10. Oktober 

Göllheim 17:00 Gruppenstunde jüngere Messdiener*innen 
im Nepomukhaus 

 

Freitag, 11. Oktober 

Göllheim 15:00 Erstkommunionunterricht 
Erstkommunionkinder Göllheim  

 

Montag, 28. Oktober 

Göllheim 20:00 Pfarreiratssitzung im Nepomukhaus 

 

Dienstag, 29. Oktober 

Ottersheim 15:00 Erstkommunionunterricht 
Erstkommunionkinder Ottersheim 
(Shuttledienst mit dem Bonibus!) 

 

Mittwoch, 30. Oktober 

Göllheim 19:30 Verwaltungsratssitzung im Jugendraum 
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Informationen 
 

Kontaktdaten:                                                          

Pfarrbüro Hl. Philipp der Einsiedler, Göllheim           

Steigstraße 7                                                             

67307 Göllheim                                                         

Tel: 06351/5083                                                        

E-Mail: pfarramt.goellheim@bistum-speyer.de         

Webseite: www.pfarrei-goellheim.de 

 

Sprechstunde Pfarrer Metzinger 

Dienstag und Donnerstag von 9 – 11 Uhr                       

                             

              

Öffnungszeiten:  

Montag: 14 – 16 Uhr 

Dienstag: 9 – 12 und 16 – 18 Uhr 

Mittwoch: 9 – 12 Uhr 

Donnerstag: 9 – 12 Uhr 

Freitag: 9 – 12 Uhr 

 
 
 
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 11 Freitag, 25. Oktober 
2024. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:pfarramt.goellheim@bistum-speyer.de
http://www.pfarrei-goellheim.de/
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Die kfd Ottersheim feiert in diesem Jahr ihr 50jähriges Bestehen.  
1974 hatte der damalige Pfarrer Willi Schuler den Anstoß gegeben, eine 
Frauengemeinschaft zu gründen. Gleich haben sich 20-30 Frauen 
begeistern lassen.  
Sie trafen sich im Reitstall oder in der Bubenheimer Schule zu religiösen 
Vorträgen, zum Basteln und vielem mehr. 
Bald stieg die Mitgliederzahl auf etwa 120 Frauen. Dann war das 
Pfarrheim fertiggestellt und man hatte ein bleibendes Domizil. Monatlich 
wurde eine Frauengemeinschaftsmesse gefeiert. 
Dass sich die Frauen beim Reinigen der Kirche und des Pfarrheimes 
einbrachten, bei Bedarf auch beim Kuchenbacken, war 
selbstverständlich. Nicht umsonst hatte mal jemand von den 
Heinzelmännchen der Pfarrei gesprochen.  
Etwas später hat man dann mit Gymnastikstunden angefangen, was 
auch sehr guten Zuspruch fand. Es folgten Einkehrtage, Wallfahrten, 
Bastelnachmittage, Kochkurse und vieles mehr. Auch die Geselligkeit 
etwa an Fastnacht oder bei Kaffeenachmittagen kam nicht zu kurz. Die 
Einnahmen hiervon und von den Basaren wurden für Kirche und 
Pfarrheim sowie für caritative Zwecke gespendet.  
Im Jubiläumsjahr zählen wir noch 35 Mitglieder, etwa 18 treffen sich 
wöchentlich zur Turnstunde. Auch kommen wir zum Beten zusammen, 
beim Rosenkranz, Kreuzweg, Fastenandacht und bei unserer beliebten 
Maiandacht an der Grotte in Hettenleidelheim. 
An Maria Himmelfahrt werden „Würzwische“ gebunden und zum 
Erntedank dekorieren wir die Altarstufenmit Feldfrüchten und Obst. Es 
gibt auch frische gesegnete Brote. Die Spenden hierfür führen wir einem 
guten Zweck zu. 
Zum Jubiläumsgottesdienst am 27.10.2024 um 10.30 Uhr laden wir alle 
recht herzlich sein. 
 
Ihre kfd Ottersheim 
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LICHT IM OSTEN Weihnachtspäckchen-Aktion – 
Nächstenliebe und Hoffnung schenken für bedürftige 
Menschen  
 
LICHT IM OSTEN bei Stuttgart führt auch 2024 wieder seine 
Weihnachtsaktion EIN PÄCKCHEN LIEBE SCHENKEN für 
hilfsbedürftige Kinder, Senioren und Familien in Osteuropa durch. Bis 8. 
November können Weihnachtspäckchen liebevoll gepackt und abgegeben 
werden. Kinder, Senioren und Familien kämpfen täglich darum, sich mit dem 
Lebensnotwendigsten zu versorgen, und oftmals sind sie dabei auf sich 
selbst gestellt. Die Folgen der anhaltenden Krisen in Europa und die 
Auswirkungen des Krieges in der Ukraine haben die Situation für die 
Bedürftigen noch weiter verschärft. Selbst grundlegende Dinge des Alltags 
werden in den Empfängerländern zu unerschwinglichen Luxusgütern. LICHT 
IM OSTEN-Partner vor Ort verteilen dann die Päckchen in Kinder-, Waisen- 
und Seniorenheimen, in Kindergärten, Schulen und Krankenhäusern. Und 
sie gehen zu Menschen mit Behinderungen und zu sozial Schwachen auf 
den Dörfern. Darum: Machen Sie mit und setzen Sie mit Ihrem PÄCKCHEN 
LIEBE ein Zeichen der Hoffnung! So erleben auch diese Menschen ein 
hoffnungsvolles Weihnachtsfest. 
 
Eine Anleitung und alle Infos zur Aktion sowie die Möglichkeit, ein 
Päckchen zu spenden, das LICHT IM OSTEN für Sie packt, finden Sie auf 
www.lio.org.  
 
Ansprechpartner Telefon   E-Mail 
Claus Lange 0711-839908-21 clange@lio.org 
 
Missionsbund LICHT IM OSTEN e. V.,  
Zuffenhauser Str. 37, 70825 Korntal-Münchingen, www.lio.org 
 
Kurzinfo über LICHT IM OSTEN LICHT IM OSTEN e.V. ist ein Missionsbund 
zur Ausbreitung des Evangeliums. Er wurde 1920 gegrün-det und engagiert 
sich unter den Völkern Osteu ropas, Russlands und Zentralasiens in 
Zusammen-arbeit mit elf östlichen Partnerorganisationen vor allem mit 
christlicher Literatur und neuen Medien, Gemeindeaufbauarbeit sowie 
Transporten von Hilfsgütern und sozial-diakonischen Projekten. LICHT IM 
OSTEN ist unter anderem Mitglied des Diakonischen Werkes der 
Evangelischen Kirche in Württemberg.  
 
Viele Kinder im In- und Ausland lieben und schätzen die von LICHT IM 
OSTEN in unterschiedlichen Sprachen herausgegebene Kinderzeitschrift 
TROPINKA.  

http://www.lio.org/
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Protest. Pfarramt Zellertal 
Im Kirschgarten 4 || 67308 Zellertal-Harxheim  
Tel.: 06355 570 
Mail: Pfarramt.Zellertal@evkirchepfalz.de  

 
 
 
 
 
 

mailto:Pfarramt.Zellertal@evkirchepfalz.de
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Shuttle-Service mit unserem neuen BoniBus 
 
Im letzten Pfarrbrief haben wir unseren neuen BoniBus vorgestellt. 
 
Im Pfarreirat haben wir nun beschlossen, dass wir einen Shuttleservice für 
die Schwestern und Brüder einrichten, die sich mit der Mobilität schwer tun 
oder witterungs- oder jahreszeitenbedingt nicht mehr zutrauen selber die 
Gottesdienste aufzusuchen. Für die erste Erprobung, ob dies auch machbar 
ist, angenommen wird und funktioniert, bieten wir für die Sonntage zu den 
Hauptgottesdiensten einen Fahrdienst an. 
 
Sie werden zuhause abgeholt und danach auch wieder nach Hause 
gebracht. Sie müssen also nicht zu einer Haltestelle gehen oder 
einen Treffpunkt aufsuchen. Sie werden direkt an Ihrer Haustür 
bedient. 
 
Wir haben auch eine zusammenklappbare Einstiegshilfe mit Haltegriff 
bestellt, die Ihnen das Einsteigen in den VW-Bus erleichtert.  
 
Die Gottesdienste, zu denen der Bus fährt, werden im Pfarrbrief 
gekennzeichnet. Hier ein Anschauungsbeispiel: 
 

29. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 20. Oktober 

 

Weitersweiler 08:30 Hl. Messe 

Zell 09:30 Hl. Messe 
Dankamt für die Familie Zintel 

Göllheim 10:30 ! Gottesdienst mit Fahrdienst ! 🚌 

Hl. Messe zum Weltmissionssonntag 
und in den Anliegen der Caritas 
[anschl. Dicksuppessen im Pfarrheim 

 
Wenn Sie gerne den Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, füllen Sie 
bitte den nachfolgenden Anmeldeabschnitt aus und lassen ihn im Pfarrbüro 
abgeben. Sie können aber auch im Pfarrbüro anrufen und dort den 
Fahrdienst anmelden und mitteilen, zu welchen Gottesdiensten Sie gefahren 
werden möchten. Wir rufen Sie dann später an und teilen Ihnen mit, um wie 
viel Uhr der Bus Sie abholen wird. Der Shuttle-Service ist kostenlos! 
 
Die Anmeldung muss spätestens am Donnerstag VOR dem 
Gottesdienst im Pfarrbüro eingegangen sein. 
 
Wir würden uns freuen, wenn diese Angebot gerne angenommen werden 
würde. 
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Anmeldung zum Fahrdienst 
 

Ich möchte gerne den Fahrdienst zu folgenden Gottesdiensten in Anspruch 
nehmen: 
[Bitte entsprechend ankreuzen.] 
 

 

❑ Sonntag  13. Oktober  10:30 Uhr  Göllheim 

❑ Sonntag  20. Oktober  10:30 Uhr  Göllheim 

❑ Sonntag  27. Oktober  10:30 Uhr  Ottersheim 

❑ Allerheiligen  01. November  10:30 Uhr  Ottersheim 

❑ Allerseelen  02. November  18:00 Uhr  Ottersheim 

❑ Sonntag  03. November  10:00 Uhr  Göllheim 

 
 
Mein Name und meine Adresse: 
 
 
Vorname:                                                                          
 
 
Name:                                                                          
 
 
Straße:                                                                          
 
 
Hausnummer:                                                                        
 
 
Ort:                                                                           
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Gebet für unsere Kranken 
 

In der Zeit meiner Krankheit durfte ich erfahren, dass Sie, liebe Schwestern und 
Brüder, für meine Genesung gebetet haben, Andachten gestaltet haben, an 
mich gedacht haben. 
 

Das ist außergewöhnlich. 
 

Zum Vergleich: Aus einer meiner bisherigen Pfarreien wurde angerufen, ich 
solle Beweise vorlegen, dass ich tatsächlich krank sei, denn das würde ja alles 
nicht stimmen, ich wäre ja nicht krank. 
 
Die Arztberichte und die CT- und Röntgenaufnahmen ließ ich dann 
entsprechend zukommen. Diese sind übrigens gerne einsehbar, wenn 
gewünscht! 
 
So unterschiedlich können Pfarreien sein! 
 
Deswegen ist es außergewöhnlich, mit wie viel Fürsorge, Menschlichkeit und 
Herzlichkeit Sie mich hier begleitet haben. 
 
Allerdings bin ich nicht mehr oder weniger als alle anderen Menschen hier auch. 
Und wir haben viele schwer kranke Schwestern und Brüder. 
 
Daher habe ich dem Pfarreirat vorgeschlagen, dass wir ebenso für diese 
regelmäßig beten möchten. 
 
Der Pfarreirat hat diesen Vorschlag begrüßt und wir haben uns auf folgende 
Regelung geeinigt: 
 
An jedem Herz-Jesu-Freitag werden wir vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 
für die Kranken Schwestern und Brüder beten. 
 
Dies werden wir auf jeden Fall mit einem allgemeinen Gebetstext durchführen. 
 
Darüber hinaus aber haben Sie die Möglichkeit uns wissen zu lassen, dass Sie 
gerne für jemanden konkret mit Namen beten lassen möchten. 
 
Sie können entweder die nachfolgende Anmeldung für Gebetsanliegen für 
kranke Schwestern und Brüder ausfüllen und abgeben, oder einfach im 
Pfarrbüro anrufen. 
 
Sie können auch für sich selber beten lassen. 
 
Wenn Sie für jemand anderen beten lassen möchten, bitten wir Sie aufgrund 
des Datenschutzgesetzes die betreffende Person zu fragen, ob es ihr auch recht 
ist, dass wir für sie namentlich beten.                                     
            (JM) 
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Anmeldung für Gebetsanliegen für kranke Schwestern und Brüder 
 
Bitte beten Sie am nächsten Herz-Jesu-Freitag für folgende erkrankte 
Person bzw. Personen: 
 
Person 1           _____________________________________________ 
 
 
Person 2           _____________________________________________ 
 
 
Person 3           _____________________________________________ 
 
 
Person 4           _____________________________________________ 
 
 
Person 5          _____________________________________________ 
 
 
Person 6          _____________________________________________ 
 
 
Person 7          _____________________________________________ 
 
 
Person 8         ______________________________________________ 
 

 
Datenschutzerklärung: 
Ich habe die betreffende/n Person/en um Einverständnis gefragt, ob für 
sie namentlich gebetet werden darf. Ich erkläre hiermit, dass sie 
einverstanden sind. 
 
 
 
                                                                                                                 
               [Name, Vorname]                             [Unterschrift] 
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“Heit is Kerb in unsrem Dorf” - Kerwe in Weitersweiler 

Passend zum Patronatstag Hl. Bartholomäus 
feierten wir in Weitersweiler fröhlich unser 
höchstes Dorffest, “die Kerb”. Dass dies ein mit 
langer Tradition gefeiertes Kirchenfest ist, 
erfuhren gleich auch die Kinder im 
Kindergottesdienst am Spielplatz. Nebenan 
feierte die Gemeinde den ökumenischen 
Gottesdienst auf dem Kerweplatz an der 
Gemeindehalle zusammen mit  Pfarrer 
Metzinger und Herrn Klein. Dass der 
Gottesdienst selbstverständlich zur Kerwe 
dazu gehört und fröhlich gefeiert werden darf, 
war auch hier das Thema. Natürlich auch mit 
beiden Konfessionen, denn beide sind dankbar 
ein schönes und offenes Gotteshaus in der 
Gemeinde zu haben. Pfarrer Metzinger hielt in 
seiner Predigt fest, dass Lachen und Frohsinn 
in der Kirche wichtig sind. Bei aller Sorge und 
Ängste ist die Freude mit Zuversicht und 
Hoffnung im Glauben verankert. Auch oder 
gerade in schweren Zeiten, in Trauer, wie 
aktuell mit einer traurigen Nachricht. Die Zusage, dass Gott unser Herr, 
immer für uns sorgen wird, uns trägt und hält, soll uns frei machen. 

Die Kinder kamen vom Spielplatz zum Gottesdienst hinzu und brachten 
jeweils eine Rose zu den Fürbitten mit. Ein prächtiger Rosenstrauß zierte 
dann den Altar. Selbstverständlich teilten auch die beiden Zelebranten 
Gummibärchen für die Kinder aus, die wiederum  den Segen mit kleinen 
Röschen an die Gottesdienstbesucher austeilten. Andreas Burgey hat 
ein Fass Bartholomäus Bier zum Anschluss des Gottesdienstes 
gespendet. “die Weitschwiller Kerb, se lewe hoch” 

Bemerkenswert: Bei der letztjährigen Kerwe am 27. August 2023 
besuchten 48 Gläubige den ök. Kerwegottesdienst - dieses Jahr 
aber über 80! Was eine Steigerung! DANKESCHÖN!! 

 

 

 

https://www.pfarrei-goellheim.de/typo3temp/assets/_processed_/5/a/csm_IMG-20240828-WA0004_83b0758fcd.jpg
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Herzlichen Dank an das Presbyterium der ev. Gemeinde und dem 
Ausschuss der kath. Gemeinde, dem Organisten, Herrn Würz, dem 
Kindergottesdienstteam und besonders Herrn Klein und Herrn Pfarrer 
Metzinger. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.pfarrei-goellheim.de/typo3temp/assets/_processed_/a/4/csm_IMG-20240828-WA0005_d8099c4d33.jpg
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Fahrzeugsegnung mit BoniBus 

Am Samstag, dem 07. 
September 2024, war es 
nun endlich soweit: 

Unser neuer BoniBus 
- gestiftet vom 
Bonifatiuswerk - wurde 
feierlich in der 
Vorabendmesse in Göllheim 
gesegnet. 

Eingeladen hatten wir, dass 
gerne, wer möchte, sein 
eigenes Fahrzeug 
dazustellen kann, damit es 
auch gesegnet werde. 

Dieses Angebot wurde 
gerne angenommen.  

Neben dem BoniBus stand 
noch der private 
Zeltlagerbus von Familie 
Braun, einige Privat-PKW's 
und ein Moped. 

Interessiert besichtigten die 
Gläubigen nach der 
Segnung und beim 
Anstoßen auf unseren 
neuen Bus mit Sekt und 
Orangensaft das nagelneue 
Gefährt und ließen es sich 
auch gerne mit aller 
Ausstattung erklären. 

Die Jüngsten probierten 
schnell mal aus, ob man 
sich auch im durch den 
erweiterten Radstand sehr 
großen Laderaum aufhalten 
kann und fanden es cool.  

https://www.bonifatiuswerk.de/de/hilfen/verkehrshilfe/
https://www.bonifatiuswerk.de/de/hilfen/verkehrshilfe/
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Der Bus ist auch bereits stark im Einsatz und muss sein Bestes geben: 

• So war er nach der Obermessdienerstunde, die stets am Abend 
stattfindet, voll beladen und brachte die Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen aus unserer Messdienerschar über die dürftigen und 
dunklen Straßen zwischen unseren Dörfern sicher nach Hause. 
  

• Auch die Firmlinge freuten sich, dass sie damit nach der 
abendlichen Firmstunde im Dunkeln sicher nach Hause gebracht 
wurden und die Eltern, dass sie nicht mehr spätabends losfahren 
müssen, ihre Kinder abholen. 
  

• Für die Kolpingfamilie Zell tut er gute Dienste bei der 
Altkleidersammlung und verschafft mit dem großen Laderaum auch 
eine praktische Erleichterung. 
  

• Die Sternsinger Weitersweiler freuen sich, dass sie damit zum 
Fußballgolf gefahren werden und einen tollen Ausflugstag erleben 
dürfen. 
  

• Für die Erstkommunionvorbereitung im Bezirk Ottersheim wird der 
Bus die Kinder zur Gruppenstunde abholen und wieder nach 
Hause bringen. 
  

• Und ab dem zweiten Wochenende im Oktober läuft der Shuttle-
Service für alle, die nicht mehr so mobil sind und gerne zum 
Hauptgottesdienst am Sonntag gefahren werden möchten. 
  

• Am 06. Oktober wird er beim ök. Erntedankgottesdienst, der dieses 
Jahr in der prot. Kirche in Göllheim stattfinden wird, alle, die es 
wünschen, zum Mittagessen ans kath. Pfarrheim in der Steigstraße 
bringen; da nicht alle die steile Steigung der Steigstraße zu Fuß 
schaffen. 

Wir dürfen hier nochmals ausdrücklich dem Bonifatiuswerk für die 
Stiftung des Busses danken! 

Daher haben wir beim Fahrzeugsegnungsgottesdienst am 07. 
September 2024 eine Sonderkollekte für das Bonifatiuswerk ausgerufen 
und freuen uns über 268,70 €, die wir direkt an das Bonifatiuswerk 
überweisen werden. 

 
 

https://www.bonifatiuswerk.de/
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Werzwich - Maria Himmelfahrt - Weitersweiler  
Werzwich - ein Aberglaube?  

 
Nun so ein Kräuterstrauss ersetzt 
keinen Blitzleiter. Doch jetzt zur  
Herbstzeit ist vielleicht ein Salbeitee, 
ein Kräuteraufguss oder ein 
Thymianöl hilfreich. Die Frauen der 
vorherigen Generationen hatten noch 
die Kenntnisse, welche Kräuter  
heilsam sind. Die Zeit im August war 
wohl passend, um die Pflanzen mit 
den besten Wirkstoffen zu trocknen. 
Dazu den Beistand Mariens zu 
erbitten, ist sicher für die Seele 
Heilung hilfreich. Wir Frauen in 
Weitersweiler halten diese Tradition 
aufrecht und freuen uns, wenn die 
Sträuße gut ankommen. Ein lieber 

Segen von uns für unsere 
Gemeinde, das motiviert 
uns jedes Jahr, die 
Kräuter zu sammeln und 
zu binden. Pfarrer 
Metzinger fand zur 
Kräuterweihe die 
passenden Worte. 
Gerade an diesem 
Sonntag versagte die 
Technik. Es wurde 
bewusst, wie sehr wir 
doch von der Technik 
abhängig sind. Unsere 
eigenen Fähigkeiten 
vernachlässigen wir.  
Herzlichen Dank an die 
Frauen für das fleißige 
Sammeln und Binden.  
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Im Strauß sind enthalten sind: Walnuss, Getreide, großer Wiesenknopf, 
Salbei, Schafgarbe, Thymian, Pfefferminze, Melisse, Rosmarin und ganz 
viele guten Wünsche.  
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„Wir sind eingeladen“ – zum ökumenischen Kerwegottesdienst in 
Rüssingen 

Gut 70 Kirchenbesucherinnen und-besucher konnte Sabine Jilek vom 
Ökumeneteam in der Prot. Kirche am Kerwesonntag, dem 1.September 
begrüßen. Sie spannte den Bogen zum Ursprung der Kerwe als 
Kirchweihe des Gotteshauses und somit als kirchliches Fest vom 
Ursprung her. Birgit Baqué-Stuppy stimmte dann alle auf das Thema 
vom „eingeladen sein“ ein. Wir sind von Gott eingeladen, zu jeder Zeit, 
bedingungslos und ganz selbstverständlich – so wie früher auch die 
Verwandtschaft ganz selbstverständlich, ohne extra Einladung zur 
Rüssinger Kerwe kam. 

Das Ökumeneteam, zu dem als drittes Arno Stuppy gehört, sowie die 
beiden Ortspfarrer Josef Metzinger und Peter Rummer saßen 
zusammen mit 12 beteiligten Kindern um den Altar. Die Kinder hatten 
schon anfangs mit einem Lied, mit Gitarrenbegleitung von Katharina 
Jilek, begrüßt: „Wir sind eingeladen zum Leben, unser Gastgeber ist 
Gott!“ Die Kinder hatten im Laufe des Gottesdienstes eine besondere 
Aufgabe. An verschiedenen Stellen wurden von Arno Stuppy Fürbitten 
vorgetragen und gleichzeitig damit der Altar gedeckt. Das übernahmen 
abwechselnd die Kinder Tim, Klara, Noah, Ida, Matilda, Levi, Jan, Anna, 
Lilly, Mila, Leni und Johanna. Tischdecke, Blumen, Kerwestrauß, 
Kerzen, Kreuz, Brot, Wein, Traubensaft, Buchszweige schmückten dann 
den Altar. 
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Noah Carnduff las den Bibeltext von Zachäus vor, der sich ganz schön 
wunderte, wer sich bei ihm eingeladen hatte. Darüber predigte Pfarrer 
Peter Rummer, der herausstellte, dass gerade solche verachteten 
Menschen wie der Oberzöllner, für Jesus wichtig waren und er ihnen die 
Chance gab, sich zu ändern. 

Die Kollekte wurde für die Tafel in 
Kirchheimbolanden gehalten. 
Lisett Stuppy stellte die Arbeit und 
die Anliegen der Tafel vor. 307 
Euro wurden gespendet und 
werden übergeben. 

Der Ökumenekreis hatte sich mit 
den Pfarrern für das gemeinsame 
Abendmahl am Kerwegottesdienst 
entschieden. Pfarrer Josef 
Metzinger leitete es ein und 
betonte: „Wenn wir jetzt alle 
zusammen die Worte 
wiederholen, die Jesus beim 
letzten Abendmahl gesprochen 
hat, dann sind alle herzlich 
eingeladen diese in der Form 
anzunehmen, wie sie dies als protestantische oder katholische Christen 
gelernt haben und glauben möchten. Wir sind in der Tiefe unseres 
Herzens und unserer Seele gewiss, dass Jesus Christus mit jeder und 
jedem hier sein wird.“ 

Dann sprach die Gemeinde gemeinsam die Einsetzungsworte. Fest, 
stark und überzeugend wurden sie miteinander gesprochen. Nach dem 

Vater unser versammelten sich die Gläubigen 
in drei Gruppen nacheinander um den Altar, um 
jeweils gemeinsam Brot zu essen: „Nehmt und 
esst vom Brot des Lebens“ und Wein oder 
Traubensaft zu trinken: „Nehmt und trinkt vom 
Kelch des Heils“. Das Brot hatte Sakristanin 
Margot Peter selbst gebacken. 

Die Kinder durften das Segenslied „Vom 
Anfang bis zum Ende“ mit Gesten und 
Bewegungen begleiten. Die Orgel wurde 
gekonnt und ausdrucksvoll von Severin Günter 
gespielt. 
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Am Ende des Gottesdienstes zogen die Kinder aus, voran ging der 
Kerwestrauß, getragen von Tim Hartenbach. Alle 
Gottesdienstbesucher*innen schlossen sich an. Draußen vor der Kirche 
spielten Peter Kimmel und Andy Burgey mit den Trompeten zum 
zünftigen Kerweständchen auf. Die Kerwerede hielt Arno Stuppy in 
wohlgesetzten Reimen und passend zur „Kirchweih“: 

Grüß Gott, ihr liebe Leut´ von überall her 

Ihr seid gekommen dem Herrgott zur Ehr 

Denn für uns alle ist Gottesdienst ein Segen 

Weshalb wir uns an „de Kerb“ zur Kirche bewegen 

Eingeladen hat uns Gott, Schöpfer des Lebens 

Bei ihm suchen wir Gnade nicht vergebens 

Ökumenisch dieses Jahr zum zweiten Mal 

Vereint wie die Jünger im Abendmahlssaal 

Gemeinsam, den Blick zum Himmel gelenkt  

Ist sicher auch Martin Luther nicht gekränkt 

alle katholischen Heiligen um Himmelswillen 

rufen und singen froh und laut und im Stillen 

 

Nur so könnt ihr der Welt den Frieden bringen 

Für die Tafel spenden und von Liebe singen 

Jetzt vor der Kirche soll die Freude weitergehen 

wenn wir bei der „Kerweredd“ im Kreise stehen 

Hier die zwei besten Bläser unterm Himmel  

Es spielten Andy Burgey und Peter Kimmel 

Euch vielen Dank und unsrem jungen Talent 

An der Orgel, dem Severin den jeder kennt 

Ebenso Katharina mit Gitarre und Gesang 

Den lieben Kindern auch, uns wirds nicht bang 

Zu guter Letzt, ich werde es jetzt nun wagen   

Und will der Geistlichkeit noch etwas sagen 

Herr Metzinger, wir wünschen Genesung sehr 

Und dass alles wieder gut wird wie vorher 

Herr Rummer startet bald in eine neue Situation  

„Die Margot losst die Kerch uff, a in de Pension“ 

Damit ihr nicht ohne Süßes jetzt „gehe müsse“ 

Gibt es noch gute leckere Schaumküsse 

Die Rischinger Kerb sie lewe hoch, hoch, hoch! 

 

Den Schlusspunkt setzten nun die verteilten Schaumküsse an diesem herrlichen 

Kerwemorgen.  
B.B.-St. 
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Einladung zum Caritasgottesdienst am Sonntag, 20. Oktober in 
Göllheim um 10.30 Uhr 
Der Caritasverband hat sein diesjähriges Anliegen mit „Frieden und 
Versöhnung“ betitelt. Einmal im Jahr wollen wir einen Gottesdienst, der 
vom Caritaskreis Göllheim gestaltet wird, der Arbeit der vielen 
Caritashelfer und -helferinnen weltweit widmen. Die Arbeit der Caritas 
gibt der Kirche das Gesicht der Nächstenliebe, Glaubwürdigkeit für die 
Botschaft Jesu und schenkt Versöhnung und Barmherzigkeit. Die 
Wirkung des Engagements geht rund um die Welt bis in unsere Pfarrei 
und unsere Dörfer von Weitersweiler bis Zell.  
 
Dicksuppessen am Sonntag, 20. Oktober 2024 
„Genießen und teilen“ steht auch dieses Jahr über unserem 
Dicksuppessen für die Weltmission. Wenn wir uns an diesem Sonntag 
nach dem Caritasgottesdienst im Nepomukhaus um die große Tafel 
versammeln, wollen wir auch an die denken, denen es am täglichen Brot 
fehlt. Als Gäste dürfen wir die gute „Dicksupp“ genießen. Sie ist nicht mit 
einem Preis ausgezeichnet, jede und jeder darf selbst festlegen, wieviel 
ihr oder ihm die Suppe wert ist und eine großzügige Spende für die 
Weltmission in den Spendenkorb legen. Wir machen damit ganz 
bestimmt das Leben anderer Menschen kostbarer und verschenken ein 
klein wenig Hoffnung. Der Caritaskreis, die kfd und die Familiengruppe 
wollen mit dem Dicksuppessen ein Hoffnungszeichen setzen. 
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Spendenübergabe vom Rüssinger Kerwegottesdienst an die Tafel in 
Kirchheimbolanden 
Am 17.September 2024 übergab Lisett Stuppy die Spende des 
diesjährigen ökumenischen Gottesdienstes zur Kerwe an die Tafel. 307 
Euro waren zusammen gekommen und wurden an Frau Angela Schwalb 
vom DRK Donnersberg (Mitte) und Frau Gabriele Röll-Speed von der 
Tafel Kirchheimbolanden (rechts) übergeben.               
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Erfolgreiche Kleidersammlung 
Am Samstag, den 14. September, nahm die Kolpingsfamilie Zell wieder 
an der traditionellen Kleidersammlung des Kolping Diözesanverbandes 
Speyer teil. Auch in diesem Jahr konnte wieder ein schöner Erfolg erzielt 
werden. Am Ende der Sammlung über Immesheim, Albisheim (linkes 
Bild), Einselthum, das Zellertal, Bubenheim, Biedesheim und Ottersheim 
konnte bei der Ablieferung in Grünstadt (rechtes Bild) ein fast volles 
Sammelfahrzeug verzeichnet werden. Insbesondere freut es uns, dass 
wir auch von außerhalb der Orte, in denen wir Kleidersäcke verteilen, 
Kleiderspenden erhalten haben. 
Alle Spenderinnen und Spendern sei an dieser Stelle ein recht herzliches 
Dankeschön gesagt. Ein Dank auch allen Helferinnen und Helfern und 
insbesondere der Schreinerei Skiendziel für die Unterstützung mit dem 
Sammel-LKW. Wir bedanken uns ebenfalls bei der Pfarrei, dass wir bei 
der Sammlung den neuen Boni-Bus nutzen durften. 
Mit dem Erlös der Sammlung werden Kolpingsfamilien in Nordbrasilien 
(Bundesstaat Tocantins) unterstützt, die Träger von Selbsthilfeprojekten 
sind, berufliche Ausbildung ermöglichen, Arbeitsplätze schaffen und den 
Lebensunterhalt vieler Menschen sicherstellen.  
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